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Begleitung
zur Apotheke
Se i t über 30 Jahren
Lindenthaler Dienste e. V.
Telefon: 0221 – 43 07 24 20

Zahnarztpraxis Dr. Mandana Sarram
Hermeskeiler Str. 18, 50935 Köln-Sülz
Tel.: 0221-434978, www.sarram.de

Preiswerter Zahnersatz - Top-Qualität! Top-Preise!
Made in Germany

Dienstags 09.30-10.30 h 18.30-19.45 h Einstieg noch möglich

Gesundheitskurse für Ältere
im Weyertal

Zentrum für Sport und Medizin (ZSM)
am Evangelischen Klinikum Köln Weyertal
Weyertal 76 | 50931 Köln | Tel.: 0221 479-2299
zsm@evk-gesund.de | www.evk-gesund.de

Dienstags 18.45-20.00 h (21. April–16. Juni 2020)

Gesundheitstraining an Geräten in Kursform
Kleine Gruppen – behutsame Vorgehensweise – individuelle Betreuung

Montags und
Donnerstags

09.15-10.45 h 10.45-12.15 h
Einstieg noch möglich

15.30-17.00 h 17.00-18.30 h

Fit 55 plus
Nette Gruppe – Aufwärmen – gezielte Gymnastik – Ergometer-
training – Entspannung – Spiel

Information
und

Anmeldung

Lungensport/COPD
Erhalt und Verbesserung der Belastbarkeit durch gezieltes Training.

Trainieren Sie – nach Wunsch – einmal oder zweimal pro Woche.

Lindenthal (tau). Auch der
Stadtbezirk Lindenthal ist von
potentiellen Änderungen des
überarbeiteten Regionalplans
betroffen. Nachdem die Bezirks-
regierung die Stadtverwaltung
aufgefordert hatte, solche Flä-
chen zu benennen, ist dies ange-
gangenworden. Nunmüssen die
einzelnen Bezirksvertretungen
zustimmen-oder auch ablehnen.
In Lindenthal verwiesen die
Stadtteilparlamentarier darauf,
dass angesichts der Klimaände-
rungenvor demweiterenVerlust
vonFreiflächen zuerst die Poten-
tiale der Innenverdichtung aus-
geschöpftwerden sollten.

Potentielle Bauflächen

Dennoch galt es, eine ganze
Reihe von potentiellen Bauflä-
chen zu besprechen. Zwei Flä-
chen in Junkersdorf lehnten die
Bezirksvertreter ab - es handelt
sich zum einen um einen poten-
tiellen Schulstandort, der auch
als solcher erhalten bleiben soll.
Zum anderen geht es einen Be-
standteil des Grünzugs West -
hier darf nachdemWillenderBV
nach wie vor nicht gebaut wer-

den. Im Stadtteil Lövenich wur-
den zwei Flächen benannt, hier
stimmtendie Politikermehrheit-
lich zu.Auch inWiddersdorf gibt
es drei Flächen, die von der Ver-
waltung benannt wurden, aber
von den Politikern nicht akzep-
tiertwurden. Stattdessenverwies
das Gremium auf ihr 2015 be-
schlossenes Gesamtkonzept für
die weitere Entwicklung im Köl-
ner Westen für die Stadtteile

Weiden, Lövenich undWidders-
dorf. Zudem forderte die BVLin-
denthal den Rat auf, das beste-
hende Straßennetz zu
ertüchtigen. Die Linie 1 solle von
Weiden/West entlang des Rand-
kanals nach Widdersdorf und
entlang der Straße „Unter Lin-
den“ bis zur Endstelle Haus Rath
verlängert werden. Auch das
Radwegenetz soll, vor allem um
denneuenSchulstandort inWid-

dersdorf/Lövenichund einneues
Wohngebiet inWiddersdorf-Ost
auf der Fläche hinter dem „Neu-
Subbelrather Hof“ entlang des
Rad-/ Fußweges erweitert wer-
den. Eine weitere Fläche mit 19
Hektar für denWohnungsbau sei
nördlichdesRandkanals in Löve-
nich zu planen.

Freiräume sollen bleiben

Drei Freiraumkorridore seien
zu realisieren: Der schon be-
schlossene Grünzug West von
Junkersdorf über Weiden-Süd
bis hin zurBonnstraße -hier sol-
len alle weiteren Optionen einer
anderen Nutzung entfallen. Au-
ßerdem soll in Verwirklichung
des Konzeptes Regio Grün der
Freiraum vom Landschaftspark
Belvedere ab demGolfplatz süd-
lich von Widdersdorf beidseits
des Lise-Meitner-Rings und der
L213 festgesetztwerden.Als letz-
tes benannten die Politiker Flä-
chen nördlich von Widdersdorf
vom Randkanal bis zur Eisen-
bahnstrecke Pulheim-Köln - die-
se sollen als Freiraum ausgewie-
sen und mit Kiesseen gestaltet
werden.

Überarbeitung des Plans
Gerade in der Innenstadt ist das Klima im Sommer ein Problem . Umso wichtiger ist die Erhaltung von Frischluftkorridoren, so die Meinung
der Bezirksvertreter aus Lindenthal. Foto: tau

Die ein oder andere Ackerfläche, wie hier an der Dürener Straße, soll
bleiben. Foto: tau

Einführung
Sülz/Klettenberg. Ihre neue
Pfarrerin begrüßt die Evan-
gelische Kirchengemeinde
Klettenberg am 15. März, um
15 Uhr, mit einem Einfüh-
rungsgottesdienst mit Emp-
fang imTersteegenhaus (Em-
mastraße 6). Mareike
Maeggie istNachfolgerinvon
Pfarrer Jost Mazuch.

Mitsing-Projekt
Lindenthal. Der Kammer-
chor St. Stephan lädt Interes-
sierte zu seinem „5. Mitsing-
Projekt“ ein. Unter dem
Motto „Christe, du Lamm
Gottes“ stehen Kantaten von
Johann Sebastian Bach und
FelixMendelssohnBartholdy
auf dem Programm. Der
Kammerchor St. Stephan
versteht sich als Ensemble
für erfahrene und ambitio-
nierte Sänger und Sängerin-
nen. In wechselnder Beset-
zung arbeitet das Ensemble
projektbezogen; eigenstän-
dig vorbereitete Chorwerke
werden an Probentagen ge-
meinsam musikalisch erar-
beitet und anschließend in ei-
nem Konzert oder
Gottesdienst aufgeführt.
Erarbeitet werden die Kan-
taten „Du wahrer Mensch
undDavids Sohn“ und „Sehet,
wir gehn hinauf gen Jerusa-
lem“vonBach sowie dieCho-
ralkantate „Christe, duLamm
Gottes“ von Felix Mendels-
sohn Bartholdy für Chor, So-
li und Orchester. Die Proben
finden immer freitags und
samstags ab dem 21. März
statt, die Aufführung ist am
Palmsonntag, 5. April, im
Rahmen des „Konzertes zum
Einstieg in dieKarwoche“ um
17 Uhr in St. Stephan (Bache-
mer Straße). Weitere Infos
unterTelefon0176-62208564.

Eine Linde für das Klima
Kölner Westen (bn). Für die
Umwelt kann jeder Einzelne sei-
nenBeitrag leisten, beispielswei-
se indem er Müll sammelt und
richtig entsorgt, oder auf Plastik
verzichtet. AberBäumezupflan-
zen ist besonders gut für dieUm-
welt,weil sie nachhaltig dieCO2-
Bilanz verbessern. Zu diesem
Ergebnis kamen die 28 Kinder
der Panda-Klasse der Olympia
Grundschule beim Sachunter-
richt. Und schritten anschlie-

ßend gemeinsam zur Tat. Nach
einer großen Sammelaktion
pflanzten die Kinder „ihren“
Baum. Leiten ließen sie sich da-
beivonderAktion „1.000Bäume
für Köln“, aufgelegt von der Köl-
nerGrünstiftung. Für gespende-
te 600 Euro für einen Straßen-
baum legt das Grünflächenamt
noch einmal 600Eurodrauf. Aus
einer Liste konnten sich die Kin-
der ihren Baum aussuchen und
sichmit einemSchildverewigen.

Die ausgesuchte Linde passte
zudem perfekt zum Standort in
Widdersdorf. Die Linde steht an
der Hauptstraße quasi gegen-
über der Olympia Grundschule.
Jeden Morgen, so Klassenlehre-
rin Angela Reich, können die
Kinder „ihr“ Bäumchen sehen.

Panda-Klasse der Olympia Schule sammelte Spenden für einen Baum

Die Linde wird an der Hauptstraße inWiddersdorf gepflanzt: Die Pan-
da-Klasse 4a der Olympia-Grundschule vor „ihrem“ Baum.

Foto: Bienert
HARDYREMAGENGMBH&CO.KGIAnderHasenkaule9-13I50354HürthITEL:02233-97404-20
ÖFFNUNGSZEITEN:DI.-FR.9.00-18.00UhrISA.8.00-14.00UhrIwww.hardy-remagen.com

WERKSVERKAUF
„REMYS SPARE-RIBS WOCHE !“
„ROUTE 1718 SPARE-RIBS“
zwei zarte Ribs vom Schwein, bereits gegart und mariniert
ca. 1 kg pro Packung 1000 g nur6.95 €
PASSEND DAZU UNSERE
RAUCHIG-SÜSSE BBQ-HICKORY SAUCE
von Farmhaus in der 270-ml-Squeezeflasche
(kg = 3,70 E)

Flasche nur1.00 €
CHILI CON CARNE
Frisch für Sie gekocht.
500-g-Packung (kg = 3,90 E)

Packung nur1.95 €
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